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Geschätzte Kunden vom SWISSMASTER, geschätzte Besucher unserer Website 
 
Wie wir erfahren durften, ist auch Herr Prof. Walter Wittmann ein aktiver Leser 
vom SWISSMASTER. Er schätzt unsere akkuraten Analysen, pointierten Aus- 
sagen und zuverlässigen Prognosen, die wir regelmässig im SWISSMASTER 
präsentieren.  
 
Herr Wittmann ist nicht nur Schütze wie der Verfasser Jürg Bosshart (geboren  
am 19.12.1962), sondern dementsprechend schon etwas länger auf dem 
„Markt“ und bringt noch mehr kritisches Wissen und noch grössere Erfahrung 
als der SWISSMASTER mit seinen 25 Jahren Selbständigkeit mit.  
 
In seinem neuesten Buch, das nachfolgend von seinem langjährigen Geschäfts-
partner Peter Barandun (übrigens geboren am 17.12.1948, so dass wir von 
einem Schützenverein sprechen können) vorgestellt wird, werden einige Pas-
sagen vom SWISSMASTER zitiert. Wir können uns also gut vorstellen, dass 
auch Sie an seinem Buch interessiert sind – evt. werden wir das Buch von 
Herrn Prof. Wittmann gerne als Kundengeschenk ins Auge fassen, wenn wir 
Ihre Aufmerksamkeit und Reaktion erfahren. Bitte bei uns melden. 
 
Sein letztes Buch traf bekanntlich den Nerv der Zeit … 
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Walter Wittmann, geboren am 20. Dezember 1935 in Disentis/GR, ist ein 

bedeutender Wirtschaftswissenschaftler. Er studierte von 1956 bis 1963 

Wirtschaftswissenschaften an den Universitäten Freiburg, Münster und Löwen.  

1960 wurde er promoviert, 1963 habilitiert. Anschliessend war er als Privat-

dozent, ab 1965 als Forschungsprofessor und ab 1967 als ordentlicher Pro-

fessor für Finanzwissenschaft und schweizerische Wirtschaftspolitik an der 

Universität Freiburg tätig. 1998 wurde er emeritiert (von seinen Pflichten 

befreit). Herr Wittmann war Mitglied der Eidgenössischen Kartellkommission 

und von 1980 bis 1988 Präsident der Vereinigung für Zukunftsforschung. Er ist 

Autor zahlreicher Bücher und Aufsätze und häufiger Gast im Fernsehen.  Walter 

Wittmann ist verheiratet, hat zwei Kinder und lebt in Bad Ragaz. 

 

Am 13. Juni 2011 wird sein neuestes Buch  

 

„Unabhängige Schweiz?“ 
 

zum eidgenössischen Wahljahr herausgegeben.  

 

Hier ein kurzer Vorausblick auf das im Orell Füssli Verlag erscheinende Buch, 

auf Grund von Unterlagen, die uns unser Mentor Walter Wittmann freund-

licherweise vorab zur Verfügung gestellt hat: 

 

Es gibt zahlreiche Gründe, sich erneut mit der Zukunft der Schweiz zu be-

fassen.  Zwar versteht sich das Land als das Erfolgsmodell schlechthin – ein 

Vorbild für Europa und den Rest der Welt.  In den letzten Jahren ist die Schweiz 

aber massiv unter äusseren Druck gekommen. Dabei mussten alte Positionen 

teilweise oder ganz aufgegeben werden, so geschehen beispielsweise beim 
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Bankgeheimnis. Darüber hinaus gibt es eine Reihe gravierender Probleme, die 

schon lange einer Lösung harren. Im Unterschied zu den Politikern nennt der 

streitbare Ökonom die Dinge unverblümt und direkt beim Namen.  

 

Seine Vorschläge provozieren Links bis Rechts. Das passt zum Wahljahr 2011, 

denn: Im Oktober finden (Neu)Wahlen in den National- und in den Ständerat 

statt. Im Dezember wird der Bundesrat neu bestellt. Der Wahlkampf verläuft 

nicht eben sachlich, sondern nach einem bestimmten Muster: Die politischen 

Parteien versuchen gegenseitig, sich angebliches oder tatsächliches Versagen in 

die Schuhe zu schieben. Niemand möchte den Schwarzen Peter ziehen. 

 

Am Anfang dieses Buches geht es um die Erfolgsgeschichte Schweiz. Sie 

dauerte je nach Interpretation bis zum ersten Weltkrieg oder bis zum Bruch des 

Wachstumstrends 1974/76. Das Schwergewicht liegt bei den Entwicklungen seit 

Mitte der 70er Jahre. Hier kam es zu grundlegenden Veränderungen. 

 

Inzwischen ist die Schweiz jenseits des (ökonomischen) Sonderfalls. Ohne 

Detailanalyse kann der Mensch die sich häufenden Probleme an den wachs-

enden Schwierigkeiten erkennen, mit denen das Land konfrontiert ist. Der 

Ausverkauf der Wirtschaft, der Niedergang der Landesverteidigung, das (nahe) 

Ende des Bankgeheimnisses und der Alleingang zeigen nur auf einen Weg – den 

in die Sackgasse. 

 

Fundamentale Probleme gibt es auch ohne Druck vom Ausland.  Defizite am 

Binnenmarkt, die Vorsorge, nicht nur die Staatsschulden, sondern auch 

anderswo: Die Schweiz ist (globaler) Spitzenreiter bei den Hypothekarschulden.  

Der Steuerstaat ist an Grenzen gestossen. Sozusagen als Quintessenz wird in 

diesem Buch eine Liste von nationalen Problemen erstellt.  
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Erneut zum Zug kommt eine Diskussion, die seit den 1960er Jahren läuft:  

Wieso bleiben fundamentale Reformen, auch am politischen System, aus?  Es 

ist daher nur folgerichtig der Frage nachzugehen, wie es ohne Korrekturen an 

den massgebenden Trends weiter geht. 

 

Es gibt auch einen persönlichen Grund, weshalb dieses Buch geschrieben 

wurde. Inzwischen sind es fünfzig Jahre (1961) her, als vom Autor der erste 

wissenschaftliche Beitrag erschienen ist, namentlich über die Entwicklung der 

öffentlichen Ausgaben in der Schweiz seit 1900. Was im Buch als „Literatur“ 

angeführt wird, ist nicht als Selbstdarstellung gedacht. Es handelt sich zudem 

nur um Bücher und Beiträge in wissenschaftlichen Zeitschriften. Wer daran 

interessiert ist, was im Laufe von fünf Jahrzehnten geschrieben und alles  

vorausgesagt wurde, kann sich hier von der hohen Treffsicherheit der ge-

machten Einschätzungen überzeugen „lassen“. 

 

Professor Walter Wittmann ist keinen wirtschaftlichen, politischen und kon-

fessionellen Gruppierungen verpflichtet, sondern nur seinem Gewissen und 

seinem liberalem Gedankengut. Er wird dabei bei gewissen Kreisen anecken. Es 

gibt offensichtlich Leute, die mit den Realitäten und den daraus resultierenden 

Folgen schlecht umgehen können. Das stört ihn eigentlich nicht. Wie er mir 

einmal anvertraute, hat er im Gegensatz zu gewissen Politikern und anderen 

„Prominenten“ keine Ambitionen, „Schweizer des Jahres“ zu werden. 

 

Wir freuen uns sehr auf seine kompetenten, unbestechlichen, gradlinigen und 

pointierten Formulierungen und empfehlen sein Buch, das unter dem Titel 

„Unabhängige Schweiz?“  im Juni 2011 im Orell Füssli-Verlag erscheint. 

 

Peter Barandun 


